
P
hysiotherapie ist ein
Oberbegriff für Kranken-
gymnastik und physikali-

schen Therapie. Als natürli-
ches Heilverfahren nutzt die
Physiotherapie Anpassungs-
mechanismen des Körpers,
um Störungen körperlicher
Funktionen gezielt zu behan-
deln oder als Maßnahme in der
Gesundheitsvorsorge (Präven-
tion) zu vermeiden. 
Physiotherapie leitet sich her
von: Physis - die Natur, das
Wirkliche, das Erfahrbare;
die Bedeutung ist also: natür-
liche Therapie. 

Die Ausbildung

Bundesweit bieten rund 270
Berufsfachschulen eine Aus-
bildung zum Physiothera-
peuten an. Außerdem ist es
möglich nach der fachschuli-
schen Ausbildung ein Studi-
um anzuschließen und somit
einen akademischen Ab-
schluss zu erlangen. Es gibt
Bachelor- und Masterstu-

diengänge in Deutschland.
Weitere Studiengänge laufen
in Kooperation mit ausländi-
schen Hochschulen. 

Das Tätigkeitsfeld

Physiotherapie kann Erkran-
kungen durch aktive oder pas-
sive Bewegung heilen oder ih-
nen vorbeugen. Von der akti-

ven Bewegung ist die Rede,
wenn der Patient selbstständig
(= aktiv) Bewegungen aus-
führt. Wenn äußere Kräfte
(zum Beispiel Führung der Be-
wegung durch den Therapeu-
ten) genutzt werden, spricht
man von der passiven Bewe-
gung.Physiotherapeutische
Leistungen sind aus der kura-
tiven Medizin, der Präventi-

on und der Rehabilitation
heutzutage nicht mehr weg-
zudenken. Die meisten Phy-
siotherapeuten arbeiten in
Kliniken, Rehabilitationsein-
richtungen, Therapiezentren
oder in ambulanten Physio-
therapiepraxen. Aber auch in
großen Betrieben oder in der
Forschung gibt es Beschäfti-
gungsmöglichkeiten. ka

Natürliches

Heilverfahren
Störungen körper-

licher Funktionen

werden von Physio-

therapeuten behan-

delt.
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Finale des Tanzwettbewerbs „konstanz – can dance!“ steigt auf der Kantinale

Tanzt den Konstanz Tanz!
F

ünf Tanzgruppen und -schulen
werden am 17. September die Ge-
legenheit erhalten, sich auf der

Kantinale im Neuwerk mit ihren jewei-
ligen Versionen des „Konstanz-Tan-
zes“ zu präsentieren. „Flamemoti-
ons“, „Dance the Art“, „Urban Skillz“
sowie „Step by Step“ und die „Czerner
Dance Academy“ werden ins Rennen
gehen. „Die Gruppen müssen das Pu-
blikum mitreißen, denn das Publikum
kürt per Applaus den besten Beitrag“,
erläutert Olivia Maciejowski, Projekt-
koordinatorin beim Stadtmarketing
Konstanz, das Prozedere.

Finale am 17. September

Der Eintritt zur Kantinale am Samstag,
17. September ist frei. Los geht es um
16 Uhr. Die besten drei Darbietungen
werden mit Preisgeldern über 500 Eu-
ro, 350 Euro sowie 150 Euro für die
Gruppenkasse belohnt. Der siegreiche
Tanz soll dann auch über die Kantinale
hinaus bei Anlässen wie beispielswei-
se dem Verkaufsoffenen Sonntag auf-
geführt werden. Vor allem aber soll er
gemeinsam mit den Bürgern und Bür-
gerinnen getanzt werden. Der von der
Techniker Krankenkasse unterstützte
Tanzwettbewerb findet im Rahmen
des neu geschaffenen Projektes „Kon-
sTanzT“ statt. 
Mehr Infos zu der Veranstaltung unter

www.konstanzt.de

www.kantinale.de

sdsd

Obere Reihe von links: Step by Step, Flamemoti-

ons und Dance the Art.

Unten von links: Czerner Dance Academy, Urban

Skillz.


